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http://www.restaurierung-bw.de/objekt/id/128241488820/

ID: 128241488820 Datum: 18.03.2021 Datenbestand: Bauforschung und Restaurierung

Objektdaten

Lage des Wohnplatzes
Straße: Wehrstraße

Hausnummer: 1

Postleitzahl: 78050

Stadt-Teilort: Villingen

Regierungsbezirk: Freiburg

Kreis: Schwarzwald-Baar-Kreis (Landkreis)

Gemeinde: Villingen-Schwenningen

Wohnplatz: Villingen

Wohnplatzschlüssel: 8326074020

Flurstücknummer: keine

Historischer Straßenname: keiner

Historische Gebäudenummer: keine

Fotos

keine

Objektbeziehungen

keine

Umbauzuordnung

keine

Bauphasen

Kurzbeschreibung der Bau-/Objektgeschichte bzw. Baugestaltungs- und Restaurierungsphasen:

Die ehemalige Villa des Architekten Carl Naegele wurde 1906/ 07 (a/i) errichtet.

1. Bauphase:
(1906 - 1907)

Errichtung (a/i)
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Betroffene Gebäudeteile: keine

Lagedetail: • Siedlung
• Stadt

Bauwerkstyp: • Wohnbauten
• Wohnhaus

Besitzer:in

keine Angaben

Zugeordnete Dokumentationen

• Restauratorische Untersuchungen

Beschreibung

Umgebung, Lage: Doppelvilla auf Eckgrundstück am Brigachufer.

Lagedetail: • Siedlung
• Stadt

Bauwerkstyp: • Wohnbauten
• Wohnhaus

Baukörper/Objektform
(Kurzbeschreibung):

Dreigeschossig, die Hauptfassade des Kernbaus nach Osten gerichtet;
das Walmdach, in der Mitte durch eine nach außen durch einen
Schweifgiebel erscheinende Brandwand in zwei Hälften geteilt. Die
beiden Haushälften durch unterschiedliche, sich seitlich nach Süden
bzw. Norden staffelnde An- und Vorbauten und pittoreske
Fassadendetails mit verschiedenen Materialien individuell gestaltet und
von einem aus der Rückseite von Nr. 1 herauswachsenden,
bergfriedartigen Turm von fünf Geschossen überragt.

Innerer Aufbau/Grundriss/
Zonierung:

keine Angaben

Vorgefundener Zustand (z.B.
Schäden, Vorzustand):

keine Angaben

Bestand/Ausstattung: Stark plastisch durchgebildeter und aufwendig gegliederter
späthistorischer Massivbau, an den Formen des Spätmittelalters und
der Deutschen Renaissance orientiert.

Konstruktionen

Konstruktionsdetail: • Steinbau Mauerwerk
• allgemein

• Dachform
• Satteldach mit beidseitigem Vollwalm

Konstruktion/Material: keine Angaben


